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Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger, 

Jedes Jahr am 22. März erinnert der Weltwassertag weltweit 
daran, wie zentral Wasser für Leben, Gesundheit und Würde ist.

Seit 1993 rufen die Vereinten Nationen an diesem Tag dazu auf, 
die Bedeutung der Ressource Wasser stärker ins öff entliche Be-
wusstsein zu rücken, politische Prioritäten zu setzen und konkre-
te Schritte für einen verantwortungsvollen Umgang mit Wasser 
zu defi nieren. 

Das Jahr 2026 steht dabei unter dem Motto: „Where water 
fl ows, equality grows“ – Wo Wasser fl ießt, wächst Gleichheit.

Im Mittelpunkt steht der sichere Zugang zu Trinkwasser und 
Sanitärversorgung als fundamentales Menschenrecht. 

Ohne verlässliche Versorgung mit sauberem Wasser und 
sicheren Sanitärmöglichkeiten bleiben Gesundheit, Bildung, 
wirtschaftliche Teilhabe und soziale Gerechtigkeit gefährdet.

Der Weltwassertag lenkt die Aufmerksamkeit auf die Ziele der 
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung, insbesondere auf 
Ziel 6: „Sauberes Wasser und sanitäre Einrichtungen für alle“ und 
dessen Verknüpfung mit anderen Zielen, wie Bildung (Ziel 4) und 
Gleichberechtigung (Ziel 5).

Wasserzugang mit
Geschlechtergerechtigkeit
Ein zentrales Anliegen der diesjährigen Kampagne ist die Ver-
bindung von Wasserzugang mit Geschlechtergerechtigkeit.

Frauen und Mädchen tragen in vielen Regionen eine über-
proportionale Verantwortung für Beschaff ung, Transport und 
Vorbereitung von Wasser. Schlechte oder unsichere Wasser- und 
Sanitärinfrastruktur kann ihre Bildungschancen beeinträchtigen, 
Gesundheitsrisiken erhöhen und damit die Gleichstellung 
behindern. 

   Unser Beitrag zum 
Weltwassertag:

Am Sonntag, den 22. März 2026, 
gewähren wir Ihnen freien Eintritt im 

Hallenbad in Gensingen.

Durch den sicheren Zugang 
zu Wasser wird nicht nur die
Gesundheit gestärkt, sondern
auch Zeit freigesetzt, die für 
Bildung, wirtschaftliche Teil-
nahme oder politische Mit-
gestaltung genutzt werden 
kann. So wird Wasser zu einem 
Katalysator für Gleichberechtigung.

Der Tag erinnert auch daran, dass Wasser 
keine endlose Ressource ist. 

Klimawandel, Urbanisierung, Verschmutzung und wachsende 
Nachfrage setzen Gewässer und Wasserversorgungssysteme 
unter Druck. Innovative Lösungen sind daher unverzichtbar: 
nachhaltige Bewässerung in der Landwirtschaft, integriertes 
Wassermanagement in Städten, Investitionen in Sanitärinfra-
struktur, moderne Mess- und Abrechnungspraktiken, Schutz 
von Grund- und Oberfl ächengewässern sowie transparente 
Governance-Strukturen, die Beteiligung und Rechenschaft 
sicherstellen.(S
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„Wo Wasser fließt, wächst Gleichheit“
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Darüber hinaus spricht der Weltwassertag diejenigen an,  
die auf lokaler, nationaler oder globaler Ebene an Lösungen 
arbeiten – Gemeinden, Regierungen, Unternehmen, Zivil- 
gesellschaft und wissenschaftliche Einrichtungen. 

Der Tag dient als Plattform für Austausch, Lernen und Part-
nerschaften. Best Practice-Beispiele aus unterschiedlichsten 
Kontexten zeigen, wie investierte Ressourcen, gute Politik 
und gemeinschaftliches Engagement dazu beitragen können, 
Wasser sicher, bezahlbar und gerecht zugänglich zu machen.

Aus Sicht der Praxis bedeutet der diesjährige Aufruf: 
Wasser muss dort hinkommen, wo es benötigt wird, ohne 
Diskriminierung oder Verzögerung. 

Fortschritte erfordern klare Zielsetzungen, messbare Ergeb-
nisse und echte Beteiligung der betroffenen Bevölkerungs-
gruppen – insbesondere benachteiligter Gruppen und Frauen. 
Nur so lässt sich das Versprechen: Where water flows, 
equality grows, in die Realität umsetzen.

Abschließend bleibt festzuhalten: Der Weltwassertag 2026 ist 
mehr als eine jährliche Mahnung. Es ist ein Aufruf zu konkre-
tem Handeln auf allen Ebenen – von der lokalen Kommune 
bis zur internationalen Kooperation – damit Wasser für alle 
sicher, gerecht und nachhaltig bleibt.

Unser Beitrag zum Weltwassertag:  
Am Sonntag, den 22. März 2026, gewähren wir Ihnen  
freien Eintritt in das Hallenbad in Gensingen.

Das Team der Verbandsgemeindewerke 
Sprendlingen-Gensingen AöR

    Beachte auch die  

bundesweite  Kampage   

„Wasser läuft“ 

https://www.wasserlaeuft.de/

Fünf einfache Tipps: 
Welchen Beitrag kann ich zum  
Beispiel für den Erhalt von sauberem 
Grundwasser leisten?

1. �Einen sorgsameren und sparsamen  
Umgang mit der Ressource Wasser.

2. �Konsum einschränken.

3. �Nutzung regionaler Lebensmittel,  
die mit geringer Energie und  
Wasserverbrauch produziert werden.

4. �Wasserverschmutzung beginnt zu Hause  
im Abfluss in der Küche und in der Toilette.

5. �Geringe Umweltverschmutzung hilft auch  
unserem Lebenselixier Wasser.

6. Keine Abfälle ins WC werfen 

Mach mit. Weniger Wasser verbrauchen.

Wasser ist ein wertvolles Lebensmittel! 
Durchschnittlich verbraucht eine Person  
121 Liter Trinkwasser pro Tag. 

Wasser sparen beginnt daher bereits im Allt-
tag. Jeder Liter zählt.

1. Dusche anstatt Badewanne

2. Sparduschkopf nutzen

3. �Wasser nicht unnötig fließen lassen (beim 
Zähneputzen, Rasieren, Duschen, Küche)


